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Ihr Bürgermeister

Siegfried Hofbauer

Liebe 
Breitenauerinnen 
und Breitenauer!

INHALT

Beim heurigen fünften Bürgermeister-
Empfang am 11.01.2014 im Rüsthaus 
durfte ich wieder Damen und Herren aus 
Wirtschaft, Vereinen und die örtlichen Eh-
renbürger der Marktgemeinde Breitenau 
begrüßen. 
Im Zuge dieser Feier  dankte ich Dr. Drnek 
und Dr. Kienesberger als Werksleiter der 
beiden Firmen Veitsch-Radex GmbH & 
Co OG Werk Breitenau und Magnifin als 
größte Arbeitgeber. Weiters konnte ich 
den Herren Strassegger Peter, Kremnitzer 
Horst und Bärnthaler Peter zum Meister 
im Tischtennis gratulieren.

Ein fast nicht vorhandener Winter neigt 
sich langsam dem Ende zu. Die Kosten 
blieben bis jetzt in einem gemäßigten Rah-
men. Trotzdem bedanke ich mich bei un-
seren Mitarbeitern  vom Bauhof, die für 
die Räumung und Streuung  unserer Stra-
ßen und Gehwege  im Einsatz waren. Ein 
Danke auch an die Bauernschaft, die uns 
beim Winterdienst stets tatkräftig unter-
stützt.

Ein Erfolg ist immer wieder unser Schi-
kurs von Sportverein Breitenau und Schul-
sportverein in den Weihnachtsferien auf 
der Sommeralm beim Holzmeisterlift. 
Diesmal konnte der Gemeindevorstand 
nach dem Abschlussrennen am 05.01.       
70 Pokale an Nachwuchsschifahrer über-
reichen. Danke an alle Damen und Herren, 
die an diesem Erfolg für unsere Kinder 
mitgewirkt haben. Weiters ein Danke-
schön an die Veranstalter des Volksschita-
ges und des Zwergerlrennens. 

Nicht einfach hatte es unsere Eisstocksek-
tion. Immer wenn sie ein tolles Eis hatten, 
machte ihnen das Wetter einen Strich 
durch die Rechnung. Aber durch ihren   
unermüdlichen Einsatz konnten die meis-

ten Eisstockveranstaltungen durchgeführt 
werden. Danke an Ferdinand Mayer und 
seine Mannen.                                                                                                                
Ich möchte aber auch allen Wintersport-
lerInnen zu ihren erbrachten Leistungen 
gratulieren. Unsere Sportler aus Breitenau 
sind immer ein Garant für tolle Ergebnisse.  
Damit ist auch automatisch unsere Markt-
gemeinde Breitenau  in aller Munde.

Ein  Schritt in die richtige Richtung für un-
sere Gemeinde ist mir mit dem  Erhalt des 
Polizeipostens in der Breitenau gelungen. 
Nicht nur, dass der Polizeiposten in der 
Breitenau bleibt, er wird auch aufgestockt. 
Das heißt, dass die Polizisten aus Pernegg 
in die Breitenau übersiedeln und  zukünf-
tig acht bis neun Polizisten in der Breite-
nau Dienst haben werden. Der neue Poli-
zeiposten wird im neu zu errichtenden 
Ennstalerhaus in St. Jakob integriert.          
Eröffnung, sollte alles nach Plan verlau-
fen, ist der Spätherbst 2015.                                
                                                                                                                                                                                                                           
Sehr positiv sieht aus jetziger Sicht unser 
Rechnungsabschluss für das Jahr 2013 
aus. Durch umsichtige Budgetpolitik 
konnten  wir für das Jahr 2014 wieder ei-
nen finanziellen Spielraum erwirtschaf-
ten. Der Voranschlag für das Jahr 2014 im 
ordentlichen Haushalt mit € 2.847.800,- 
und im außerordentlichen Haushalt mit      
€ 424.000,- wurde einstimmig im Ge-
meinderat beschlossen. Danke an alle Ge-
meinderatskolleginnen und -kollegen, so-
wie an alle Breitenauerinnen und Brei-
tenauer.

Abschließend  wünsche ich allen Brei-
tenauerinnen und Breitenauern ein schö-
nes Osterfest,  unserer Jugend schöne und 
erholsame Osterferien.

Wir fahren am 25. 
Juli 2014 wieder nach      
Mörbisch und freuen 
uns auf zahlreiche Teil-
nahme. Nähere Informa-
tionen auf Seite 4.
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BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Montag und Donnerstag von 15.00 bis 16.00 Uhr im Gemeindeamt (1. Stock).

BAUBERATUNG - KOSTENLOS
Jeden zweiten Monat - 1. Donnerstag (03.04.; 05.06.) durch DI Klaus Thumer im Gemeindeamt (Bauamt).

RAUCHFANGKEHRERBERATUNG - KOSTENLOS
Jeden zweiten Monat - 1. Donnerstag (03.04.; 05.06.) durch Rauchfangkehrermeister Rudolf Wallner im 
Gemeindeamt (Bauamt).

HEIMHILFE, HAUSKRANKENPFLEGE, ALTENPFLEGE, ESSEN AUF RÄDERN
Anfragen und Anmeldung bei Frau DGKS Anneliese Strohhäusl, 03862/53503.

AMTSTAG DES NOTARIATS  BRUCK I (Dr. Bonora, Kupferschmiedgasse 1, Bruck an der Mur)
Jeden Monat - 2. Donnerstag (10.04.; 15.05.; 12.06.) von 15.30 bis 16.30 Uhr  im Gemeindeamt. 
Voranmeldung erbeten. 

AMTSTAG DES NOTARIATS  BRUCK II (Dr. Kaiser & Partner, Mag. Stütz, Hoher Markt 3, 
Bruck/Mur)
Jeden Monat - 1. Donnerstag (03.04.; 08.05.; 05.06.) von 14.00 bis 15.00 Uhr  im Gemeindeamt. 

RECHTSBERATUNG - KOSTENLOS
Jeden Dienstag im Bezirksgericht Bruck/Mur, Erdgeschoss, Zimmer 15 von 8.00 bis 12.00 Uhr. 

ENNSTAL Wohn- und Siedlunggenossenschaft - SPRECHTAG
Montag (17.03.; 16.06.) von 14.00 bis 15.00 Uhr im Gemeindeamt, 1. Stock:

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag	 08.00 - 12.00 Uhr / 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag	 08.00 - 12.00 Uhr

Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08.00 - 12.00 Uhr / 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr

Bürgerservice

SPRECHSTELLENVERZEICHNIS  DER 
MARKTGEMEINDE BREITENAU A. H.

Marktgemeinde Breitenau a.H.  . . . . . . . . . . . . . .              5151-0
Telefax . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                               5151-20
Bürgermeister  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                          5151-15
Amtsleitung (Fr. Wiedner) . . . . . . . . . . . . . . . . .                5151-14
Sekretariat (Fr. Pichler) . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   5151-11
Bürgerbüro (Hr. Strassegger) . . . . . . . . . . . . . . .              5151-16
Amtskassa (Fr. Pichler) . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   5151-13
Buchhaltung (Hr. Derler) . . . . . . . . . . . . . . . . . .                 5151-28
Bauamt (Hr. Brunner)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                    5151-12
Kindergarten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                              2606
Hallenbad  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                2358
Kläranlage . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                2370
Volksschule . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                               5135
Neue Mittelschule Dr. Lauda . . . . . . . . . . . . . . . . .                  5107
PostPartner-Stelle  . . . . . . . . . . . . . . . . .                 0664/58 73 565
      Internetadresse: www.breitenau-hochlantsch.at   
                 e-mail: gde@breitenau-hochlantsch.at

PARTEIENVERKEHR IN 
ANDEREN ÄMTERN

Finanzamt Bruck/Mur:
Mo, Di, Mi und Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr 
(03842/407-0).

Bezirkshauptmannschaft Bruck/Mur:
Mo bis Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr 
(03862/899-0).

Bürger- und Projektsprechtag der 
BH Bruck/Mur:
Jeden zweiten Dienstag im Monat von 
14.00 bis 17.00 Uhr (Auskünfte über        
Gewerbe- und Wasserrecht, Forst- und 
Baurecht).
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Datum                                               Diensthabender Arzt

22.03./23.03. . . . . . . . . . . . . . . .               Dr. Fegerl *)
29.03./30.03. . . . . . . . . . . . . . . .               Dr. Bleich

05.04./06.04. . . . . . . . . . . . . . . .               Dr. Prisching
12.04./13.04.  . . . . . . . . . . . . . . .              Dr. Fegerl *)
19.04. - 21.04.  . . . . . . . . . . . . . .              Dr. Bleich
26.04./27.04.  . . . . . . . . . . . . . . .              Dr. Fegerl *)
30.04./01.05.  . . . . . . . . . . . . . . .              Dr. Bleich

03.05./04.05.  . . . . . . . . . . . . . . .              Dr. Prisching
10.05./11.05.  . . . . . . . . . . . . . . .               Dr. Bleich
17.05./18.05. . . . . . . . . . . . . . . .               Dr. Prisching
24.05./25.05. . . . . . . . . . . . . . . .               Dr. Fegerl *)
28.05./29.05. . . . . . . . . . . . . . . .               Dr. Fegerl *)
31.05./01.06.  . . . . . . . . . . . . . . .              Dr. Fegerl *)

07.06./08.06. . . . . . . . . . . . . . . .               Dr. Prisching
14.06./15.06. . . . . . . . . . . . . . . .               Dr. Fegerl *)
18.06./19.06. . . . . . . . . . . . . . . .               Dr. Bleich
21.06./22.06.  . . . . . . . . . . . . . . .              Dr. Bleich
28.06./29.06.  . . . . . . . . . . . . . . .              Dr. Prisching
*) Der diensthabende Distriktsarzt ist bei der 
Polizeiinspektion Breitenau (Tel.: 2233) zu erfragen.

Rettung 144             Internationaler Notruf 112

Ordinationszeiten der Ärzte:

Dr. Reinhard Bleich (Tel.: 2325)
Montag                                                  7.30 bis 11.30 Uhr
                                                       und 14.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und
Freitag                                                    7.30 bis 11.30 Uhr
Samstag                                                 8.00 bis 11.00 Uhr

Dr. Karl Fegerl (Tel.: 2311)
Montag                                                  8.00 bis 12.00 Uhr
                                                       und 15.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch und
Freitag	       8.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag	       8.00 bis 11.00 Uhr
                                                       und 17.00 bis 19.00 Uhr

Dr. Robert Prisching (Tel.: 03867/8022)
Montag bis Freitag                         8.00 bis 11.00 Uhr
Montag und Mittwoch	    16.00 bis 18.00 Uhr

Dr. Walpurga Pfennich 
(Tel.: 2014 oder 03867/8485)
Montag und Mittwoch	    10.00 bis 13.30 Uhr

Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst

Öffnungszeiten bis Sommerferienbeginn
(gelten auch an Feiertagen)

Hallenbad und Solarium:
Montag und Dienstag  . . . . .     geschlossen
Mittwoch bis Samstag . . . . .     15.00 bis 20.00 Uhr
Sonntag . . . . . . . . . . . . . . . .                10.00 bis 12.00  Uhr und 	
                                                                14.00 bis 18.00 Uhr
Sauna:
Montag und Dienstag   . . . . .     geschlossen
Mittwoch (Damen)  . . . . . . .       15.00 bis 20.00 Uhr
Donnerstag (Herren) . . . . . .      15.00 bis 20.00 Uhr
Freitag (Damen)  . . . . . . . . .         15.00 bis 20.00 Uhr
Samstag (gemischt) . . . . . . .       15.00 bis 20.00 Uhr
Sonntag . . . . . . . . . . . . . . . .                auf  Voranmeldung

ACHTUNG!  Während der Osterfeiertage (19. April 
2014 - Karsamstag bis einschließlich 22. April 2014) 
geschlossen.

Geburtstagsfeiern: Freitag während des Kindernachmitta-
ges sowie Samstag. Anmeldungen beim Bademeister.

HALLENBAD - SOLARIUM - SAUNA Fahrt zu den Seefestspielen nach Mörbisch 
am 25. Juli 2014. 

Auf dem Programm steht Anatevka.
Das Musical ANATEVKA erzählt die Geschichte 
des jüdischen Milchmanns Tevje und seiner Familie 
im Russischen Reich um 1905. Als die drei ältesten 
Töchter ins heiratsfähige Alter kommen und sich, nach 
Tevjes Ansicht, in völlig unpassende Männer verlieben, 
wird seine traditionsbewusste Lebensweise komplett 
auf den Kopf gestellt. Nach anfänglichem Hadern mit 
den Heiratswünschen seiner Töchter, siegt am Ende 
aber doch die Liebe und die drei Mädchen heiraten ih-
ren jeweiligen Auserwählten. 

ANATEVKA ist 2014 erstmals auf der Seebühne 
in Mörbisch zu sehen und verspricht mit sei-
nen wunderschönen Melodien, einem imposanten 
Bühnenbild sowie einer fulminanten Inszenierung ein 
Augen- und Ohrenschmaus für unser Publikum zu wer-
den. 
Anmeldungen in der Gemeindekassa 
(Fr. Pichler, Tel.: 5151-13).
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Donnerstag .............................. 20. März 2014
Donnerstag .............................. 03. April 2014
Donnerstag .............................. 17. April 2014
Freitag ..................................... 02. Mai 2014 

Gelbe Tonne
(Plastik)

Freitag	 14. März
Freitag	 28. März
Freitag	 11. April
Samstag	 26. April
Freitag	 09. Mai 
Freitag	 23. Mai
Freitag	 06. Juni
Samstag	 21. Juni

Blaue Tonne
(Alu)

Freitag                    14. März
Freitag                    11. April
Freitag	 09. Mai
Freitag	 06. Juni

Orange Tonne
(Papier)

Freitag	 21. März
Freitag	 04. April
Freitag	 18. April
Freitag	 02. Mai
Freitag	 16. Mai
Samstag	 31. Mai
Freitag	 13. Juni
Freitag	 27. Juni

Glascontainer

Montag	 17. März 
Montag	 07. April
Montag	 28. April
Montag	 19. Mai 
Dienstag	 10. Juni
Montag	 30. Juni

Abfuhrtermine für Rest- und Biomüll

Abfuhrtermine
Gelbe Tonne  -  Blaue Tonne  -  Orange Tonne  -  Glascontainer

Donnerstag ............................... 15. Mai 2014
Freitag ..................................... 30. Mai 2014
Donnerstag ............................... 12. Juni 2014
Donnerstag ............................... 26. Juni 2014

gR-bESCHLÜSSE (12.12.2013)

Voranschlag 2014
Der Gemeinderat beschloss einstimmig folgenden Voranschlag 
für den ordentlichen und außerordentlichen Haushalt 2014:

Der ordentliche Haushalt ist mit einem 
Erfordernis in der Höhe von 			   € 2.847.800,00
und mit einer vorgesorgten Bedeckung von 	 € 2.847.800,00
ausgeglichen.	 				    €               0,00

II.
Der außerordentliche Haushalt ist mit einem 
Erfordernis in der Höhe von			   €    424.000,00
und mit einer vorgesorgten Bedeckung von	 €    424.000,00
ausgeglichen					     €	      0,00

III.
Der Abgang (Fehlbetrag) beträgt im 
Gesamthaushalt				    €	       0,00

Übernahme der Falltierentsorgung 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dass 
die Marktgemeinde Breitenau a.H. die Kos-
ten Falltierentsorgung für das Jahr 2012 in der 
Höhe von € 1.824,96 zur Gänze übernimmt.

Zeckenschutzimpfaktion 2014
Auch im Jahr 2014 findet wieder eine Zecken-
schutzimpfaktion des Amtes der Steiermärki-
schen Landesregierung statt. Die vom Amtsarzt 
durchgeführten Impfungen werden für Schüler 
in der jeweiligen Schule durchgeführt. Für die 
übrige Bevölkerung erfolgt die FSME-Impfung 
im Sanitätsreferat der Bezirkshauptmannschaft 
Bruck/Mürzzuschlag und auch an den Schulen, 
im Zuge der Schulimpfaktion.

Die Impftermine an der Bezirkshauptmann-
schaft Bruck/Mürzzuschlag sind ab sofort bis 
03. Juni 2014 jeweils Dienstag von 11.00 bis 
12.00 Uhr im Sanitätsreferat der Bezirkshaupt-
mannschaft Bruck/Mürzzuschlag, 1. Stock. 

Impftermin in der Volksschule Breitenau: 
04. April 2014, 10.00 Uhr
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Der Gemeindekassier

INFORMATIONEN aus Gerstungen

Ein von der Wettersituation eigenar-
tiges Jahr 2013 liegt hinter uns. Auf 
ein extrem feuchtes und regenrei-
ches Frühjahr folgte ein Sommer mit 
Jahrhunderttemperaturen. Auch der 
Winter war mit seinen milden Tem-
peraturen, Regen und Eisregen statt 
Schneefall nicht typisch. Ich denke 
hier spüren wir bereits den verantwor-
tungslosen Umgang der Menschheit 
mit unserer Umwelt. Jeder Mensch ist 
aufgefordert sich Gedanken zu ma-
chen, welchen Beitrag er leisten kann, 
um mit den Ressourcen möglichst 
sorgsam und verantwortungsvoll um-
zugehen. Wir haben in unserer Ge-
meinde mit dem Komitee für erneuer-

Liebe 
Breitenauer-
innen, liebe 
Breitenauer 
und liebe 
Jugend!

bare Energie Menschen, die hier eine 
Vorreiterrolle einnehmen wollen und 
sich das Ziel gesetzt haben, die Be-
völkerung breit und unabhängig über 
dieses Thema zu informieren. Auch 
die Gemeinde ist gefordert hier eine 
Vorreiterrolle einzunehmen. Für mich 
wäre ein sehr wichtiges Projekt die 
Errichtung einer Photovoltaikanlage 
am Hallenbad der Gemeinde.
Aufgrund der vorhandenen Nachfra-
ge hat sich die Gemeinde entschlos-
sen, ein neues Wohnhaus im Bereich 
St. Jakob zu errichten, sechs bis acht 
Wohneinheiten für junge Wohnungs-
suchende sollen entstehen. Die Wohn-
baugenossenschaft Ennstaler wird als 
Bauträger fungieren. Für mich ist die-
ser Neubau ein ganz wichtiger Bei-
trag zur Erhaltung der Infrastruktur in 
unserer Gemeinde. Junge Menschen 
brauchen neben einem Arbeitsplatz 
auch entsprechenden Wohnraum, um 
im ländlichen Raum zu bleiben. 
Um unsere Gemeinde attraktiv zu 
erhalten ist unser Vereinsleben von 

ganz entscheidender Bedeutung. Wir 
haben, Gott sei Dank, viele aktive und 
umtriebige Vereine. Aber auch unse-
re Breitenauer Gaststätten sind ein 
wichtiger Beitrag für eine lebenswer-
te Breitenau, und so freut es mich be-
sonders, dass wir in St. Jakob mit der 
Almlandstube wieder ein Gasthaus 
haben. Alles Gute wünschen ich aber 
auch Fam. Hannes Kornthaler vlg. 
Obersattler mit der Übernahme. 
Ein Dorn im Auge ist für mich nach 
wie vor die Situation in St. Erhard, 
leider konnte bisher noch kein neuer 
Wirt für das Gasthof Hochlantsch ge-
funden werden. Ich hoffe aber, dass 
es auch hier bald zu einer Lösung mit 
Unterstützung der Gemeinde kommt.
Ich bin überzeugt, dass wir gemein-
sam viel erreichen können. In der 
Kommunalpolitik ist es wichtig an ei-
nem Strang zu ziehen und so das Bes-
te für die Bewohner unserer Gemein-
de zu erzielen.

Ihr Gemeindekassier
		  Alexander Lehofer

Liebe Partner und 
Freunde aus Breitenau!

Seit Wochen haben wir in Gerstungen 
und ganz Thüringen frühlingshaf-
te Temperaturen. Die Störche haben 
in unserem Ort noch nie so früh ihr 
Nest bezogen wie in diesem Jahr. Und 
so rückt in unseren Köpfen die Fahrt 
nach Breitenau immer näher. 
Vom 9. bis 14. Juli 2014 werden wir 
euch in der Steiermark besuchen.
Unser Programm hat vorläufig fol-
gendes Aussehen (Änderungen sind 
vorbehalten):

9. Juli 2014:
6.00 Uhr: Abfahrt in Gerstungen,
Zwischenstation in Kremsmünster.
19.00 Uhr: Ankunft in Breitenau,
Quartierbezug, Abendessen beim 
Gasthof Hofbauer.

10. Juli 2014:
Fahrt nach Stubenberg und Herber-
stein. Abendessen im Ökopark.

11. Juli 2014:
Wanderung mit der Breitenauer Bau-
ernschaft und der Bevölkerung von 
Hof zu Hof. Abendessen beim Straß-
eggwirt.

12. Juli 2014:
Busfahrt nach Weiz. Fahrt mit der 
Schmalspurbahn nach Birkfeld, Be-
such der Schokoladenfabrik, danach 
zur Stoahandhütte.

13. Juli 2014:
Ein Teil der Gruppe wandert durch 
die Bärenschützklamm, ein anderer 
Teil nach Schüsserlbrunn.
Kaffeepause im Gasthaus Wagner.
Nachmittagsveranstaltung mit Musik 
im Gasthof Hofbauer.

14. Juli 2014:
9 Uhr: Heimfahrt nach Gerstungen

Die Partnergemeinde Gerstungen 
wünscht allen Breitenauer Bürgerin-
nen und Bürgern einen schönen Früh-
ling, ein frohes Osterfest und viel Ge-
sundheit.

Es grüßen Wilfried Rösing, der 
Freundeskreis und alle Partner und 

Freunde aus Gerstungen
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NEUJAHRSEMPFANG DES BÜRGERMEISTERS

Schon zur Tradition geworden ist der 
Neujahrsempfang vom Breitenau-
er Bürgermeister Siegfried Hofbau-
er. Er möchte damit den Dank gegen-
über Vereinen, Institutionen, Firmen 
und landwirtschaftlichen Betrieben 
zum Ausdruck bringen und gleichzei-
tig Rückschau und Ausblick halten.
Das abgelaufene Jahr stand ganz im 
Zeichen von zwei Schwerpunkten: 
der Sanierung von Gemeindestraßen 
und Interessentenwegen und die In-
stallation von stromsparenden LED 
Straßenbeleuchtungen. Der bei ei-
ner Bürgerversammlung geäußer-
te Wunsch nach Wohnungen befin-
det sich im Planungsstadium und so 
könnten Mitte 2015 acht neue Woh-
nungen übergeben werden. Das The-
ma Hauptschulschließung wartet 
noch immer auf die Erledigung durch 
den Verwaltungsgerichtshof. 
Dank des Musikvereines, Singkrei-
ses, der Landjugend, der Hochlant-
scher Frauensingrunde, des Theater-
vereins und der Naturfreunde genießt 

Kultur einen hohen Stellenwert. So 
war die Breitenau sowohl beim Stei-
rerball in der Wiener Hofburg, beim 
Bauernbundball in der Grazer Stadt-
halle und beim Wasa Langlauf vertre-
ten. Sportlich gelang der Tischtennis 
Meistertitel in der Oberliga, der Vi-
zemeister im Tennis, die Expedition 
zum achthöchsten Berg der Welt und 
eine 500 km Radtour entlang der Mur.
Bgm. Hofbauer würdigte die Investi-
tionen der größten Arbeitgeber RHI 
und MAGNIFIN zur Standort- und 
Beschäftigungsabsicherung und über-

haupt die Leistungen von Handel, Ge-
werbe und Gaststätten. Mit 10.000 
Nächtigungen im Jahr tragen auch 
die Bemühungen des Tourismusverei-
nes und die Vernetzung im Almenland 
erste Früchte. Die Zusammenarbeit 
im Gemeinderat ist gut und so ist es 
gelungen, die meisten Beschlüsse ein-
stimmig zu tätigen. Der Bürgermeis-
ter ist zuversichtlich, auch heuer die 
vorgegebenen Sparziele zu erreichen. 
Die Vertreter von RHI, MAGNIFIN 
und der Tischtennissektion erhielten 
kleine Geschenke.      Ernst Grabmaier
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Nach sechs Jahren verdienstvoller Tä-
tigkeit an der Spitze des PVÖ Breite-
nau legte Siegfried Wiesenhofer an-
lässlich der Erreichung seines 80. 
Lebensjahres seine Funktion als Vor-
sitzender zurück. 

Neues vom Pensionistenverband

Wechsel an der Spitze des Pensionistenverbandes Breitenau
landen. Auch die Gratulationen und 
Ehrungen langjähriger Mitglieder hat-
ten bei ihm einen hohen Stellenwert, 
genauso wie die Serviceleistungen 
und das  harmonische  Zusammenwir-
ken mit den örtlichen Vereinen. 
Neben der verlässlichen Mitarbeit ei-
ner breiten Schicht erfahrener Funk-
tionäre konnte sich Siegfried Wie-
senhofer auch auf die finanzielle 
Unterstützung durch die Marktge-
meinde Breitenau, auf den Betriebs-
rat der Veitsch Radex und den ADEG 
Markt Stofleth stützen. 
Ihnen allen dankte er und wünsch-
te seinem einstimmig neu gewählten 
Nachfolger Herbert Harrer, der sich 
als langjähriger Mandatar und dy-
namischer Vizebürgermeister unse-
rer Marktgemeinde einen Namen ge-
macht hat, alles Gute. Über dessen 
Antrag wurde der scheidende Vorsit-
zende zum „Ehrenvorsitzenden“ er-
nannt.          
                                      Ernst Grabmaier

In seine Zeit fielen eine Reihe von Im-
pulsen und vor allem das Landestreffen 
des PVÖ Steiermark in der Breitenau 
und der Teichalmregion. Wiesenho-
fer war als Vorsitzender sehr koopera-
tiv mit seinem Ausschussteam und so 

konnten etwa im 
Vorjahr bei 148 
Angeboten über 
2600 Akteure ge-
zählt werden. Ne-
ben den Angebo-
ten wie Kegeln, 
Gymnastik, Rei-
sen, Handarbei-
ten und Wandern 
legte Wiesen-
hofer als Vorsit-
zender auch gro-
ßen Wert auf das 
gute Miteinander 
und konnte mit 
seiner Idee des 
„Z`sammsitzns“ 
einen Volltreffer 

Landesvors- Stv. Johann Reisner, der neu gewählte Vorsitzende Herbert 
Harrer, Ehrenvorsitzender Siegfried Wiesenhofer, Bezirksvors. Brigitte 
Krainer und Bgm. Siegfried Hofbauer
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Eine „Expedition der besonderen Art“ unternahmen Schü-
lerInnen der NMS Breitenau: Sie beschäftigten sich mit ei-
nem übergreifenden Schulprojekt zum Thema „Antarktis“ 
in den Fächern Geografie – Bildnerische Erziehung sowie 
Technisches und Textiles Werken. Dabei ging es um das 
Sammeln der Informationen, die Verarbeitung des klima-
tischen und zoologischen Umfeldes und das Nadelfilzen. 
Mit dem sehenswerten Ergebnis gingen die SchülerInnen 
in die Öffentlichkeit und stellten das Projekt im Schau-
raum der Raiffeisenbank aus. Ein sehr lebendiges Sym-
bol einer Schule, die noch immer auf eine Entscheidung 
des Verwaltungsgerichtshofes wartet…         Ernst Grabmaier

Breitenauer Schüler erkunden die Antarktis

Neue Mittelschule Breitenau

BAUERNBUND BREITENAU

Breitenauer Bauernball  2014 - 
ein gesellschaftlicher Beitrag für unsere lebenswerte Gemeinde

Im 2-Jahres Rhythmus wurde heuer wiederum zum Bau-
ernball in den Barbarasaal geladen. Trotz nicht gerade ein-
ladendem Wetter konnte Bauernbundobmann Fritz Ebner 
sehr viele Gäste begrüßen. An der Spitze Bürgermeister 
Siegfried Hofbauer und Gemeindekassier Alexander Le-
hofer.  Bei der Spitzen-Musik, den „Oberkrainer Allstars“, 
passte die Stimmung bis in die späte Nacht (oder den frü-
hen Morgen). Für die Anstecker zum Eintritt, dem Tisch-
schmuck, die Saaldekoration oder dem Glücksrad waren 
originelle Ideen, handwerkliches Geschick und vor allem 
viele fleißige Hände am Werk. Auch schon traditionell der 
abwechslungsreiche Auftanz durch unsere Landjugend 
und die amüsante Mitternachtseinlage. All diese Aktivitä-
ten ließen den Ballgästen das „Willkommen-Sein“ spüren 
und waren Mosaiksteine für ein besonderes Ballerlebnis.  

Beim Schwimmkurs der Wasserrettung Bruck/Mur haben 
im Hallenbad Breitenau 14 Kinder teilgenommen. In 10 
Unterrichtsstunden haben die Lehrer der Brucker Wasser-
rettung den Kindern die richtigen Tempi und die wichtigs-
ten Schwimmregeln beigebracht. Beim Prüfungsschwim-
men im Hallenbad in Kapfenberg hat ein Teil der Kinder 
den Frühschwimmerausweis erhalten, der andere Teil hat 
eine Urkunde für die Teilnahme bekommen. Danke an den 
Bezirksstellenleiter der Brucker Wasserrettung Dieter Tis-
berger und sein Team. Danke auch an Sabine Lehofer für 
die Organisation.

schwimmkurs der wasserrettung

Ein Highlight in der heurigen Ballsaison war wieder der Breitenauer 
Bauernball			             Foto: Erwald Kraxner
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veranstaltungskalender

22. März		 Schitour Leobner mit den Naturfreunden Breitenau; Leitung: A. Posch

29. März	 	Schitour Großer Bösenstein – Nordrinne mit den Naturfreunden Breitenau; 
	 Leitung: H. Posch

05. April	 Kinder- und Jugendklettertag in Mitterdorf mit dem Österr. Alpenverein 
	 Breitenau; Leitung: A. Winkler

		 Liederabend mit Karl Hofer im Barbarasaal, Beginn: 19.00 Uhr

06. April	 Kitzessen beim GH „Stroßeggwirt“

12. April	 Klammreinigung mit dem Österr. Alpenverein Breitenau, Treffpunkt: 8.00 Uhr 		
	 Parkplatz Bärenschütz

13. April	 Kitzessen beim GH „Stroßeggwirt“

19. April	 Osterhasenparty in der Almlandstubn

		 Osterfeuer auf dem Hochlantsch mit den Naturfreunden Breitenau, 
	 Treffpunkt: 16.00 Uhr, Parkplatz Zirbisegger	

21. April 	 Sänger- und Musikantenstammtisch beim GH „Stroßeggwirt“

30. April 	 Geschicklichkeitsrennen der Kinderfreunde auf dem Marktplatz St. Jakob

01. Mai 	 Frühlingswanderung mit den Naturfreunden Breitenau

03. Mai	 Florianifeier in der Kirche St. Jakob, Beginn: 17.00 Uhr

10. Mai	 Kletterkurs mit den Naturfreunden; Leitung: M. Posch, Ch. Berger

		 Schüsserlbrunnmesse  mit dem Österr. Alpenverein Breitenau und der 
		 Stmk. Berg- und Naturwacht; Beginn: 12.30 Uhr

18. Mai	 Rundwanderung – Roßegg mit den Naturfreunden Breitenau; Leitung: H. Posch

24. Mai		  Schnupperklettertag für Damen mit dem Österr. Alpenverein Breitenau, 
			   Treffpunkt: 13.00 Uhr, Klettergarten Klammgraben; Leitung: M. Hörmann

			   Jubiläumskonzert des Singkreises Breitenau im Barbarasaal

24./25. Mai		  Backhendlschmaus beim GH „Obersattler“

			 
25. Mai	 Europawahl 2014

		 Damenwandertag mit den Naturfreunden; Leitung: I. Postotnik, W. Posch	  

08. Juni		  Bergmesse am Ebenschlag mit dem Österr. Alpenverein, Beginn: 13.00 Uhr



    Seite 11    Gemeindeinformation - 1/2014

09. Juni		  Zugpferdetreffen der Pferdefreunde Breitenau

14. Juni		  Erlebnistag Bauernhof u. Wipfelwandertag mit den Naturfreunden Breitenau; 
			   Leitung: G. Wetzelhütter, R. Scheikl

15. Juni		  Bergtour mit dem Österr. Alpenverein Breitenau; Buchbergkogel, 
			   Abfahrt: 7.00 Uhr, Gemeindeamt; Leitung: J. Steinler

21. Juni		  Sonnwendfeuer auf dem Hochlantsch mit dem Österr. Alpenverein Breitenau, 
			   Treffpunkt: 17.00 Uhr, Gaston Lippitt-Hütte; Leitung: D. Pösendorfer, R. Benedikt
			   Klettern am Hochlantsch zur Sommersonnwende mit den Naturfreunden 
			   Breitenau (anschließend Sonnwendfeuerheizen mit dem ÖAV Breitenau); 
			   Leitung: Ch. Berger

28. Juni		  Watersoccer mit dem Sportverein Breitenau

29. Juni		  Harmonikaspielertreffen beim GH „Stroßeggwirt“ 

Tradition hat er längst schon – der Kinderfasching unseres 
Musikvereines im Barbarasaal St. Erhard. Für heuer hat sich 
der engagierte Ausschuss  etwas ganz etwas Besonderes ein-
fallen lassen: Teile des Kindermusicals „Do Re Muh – Der 
musikalische Bauernhof“, das zur Gänze beim Konzert am 
10. Mai aufgeführt wird, wurden gespielt.
Bauer Lukas beschließt einen Gesangswettbewerb zu ver-

musical zum kinderfasching

anstalten, um einen Nachfolger für Orpheus (das ist der 
Haushahn) zu finden. In diesem Casting bewerben sich ein 
Schweinechor, ein Entenballett, Herkules das Pferd und, 
und, und…
Rasch waren begeisterte Kinder gefunden und in ganz kur-
zer Zeit wurde Einiges einstudiert, das mit viel Applaus 
beim Kinderfasching belohnt wurde.                   Ernst Grabmaier
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nEUIGKEITEN VON DER FF BREITENAU

Einsatztagebuch der 
FF Breitenau

Friedenslicht der Feuerwehrjugend

Am 24.11. kam ein PKW auf der 
L320 von der Fahrbahn ab. Die FF 
Breitenau barg das Fahrzeug mit-
tels Seilwinde.

***
Am 30.11. kam ein PKW von der 
Straße ab und prallte gegen eine 
Steinmauer.  Eine Person wurde 
unbestimmten Grades verletzt. Zu-
erst wurde die verletzte Person ver-
sorgt und danach das Unfallfahr-
zeug geborgen.

***
Am 1.12. konnten zwei Kletter-
steiggeher am Hochlantsch weder 
vor noch zurück und alarmierten 
deshalb die Bergrettung. Die FF-
Breitenau unterstützte dabei die 
Bergrettung bei der Beförderung 
von Personal und Material.

***
Am 22.1. und 27.1. stürzten im 
Schlaggraben zwei Fahrzeug in 
den Bach. Die Bergung wurde mit-
hilfe des Schwerenrüstfahrzeuges 
der FF Bruck durchgeführt.

***
Am 30.1. blieb ein voll beladener 
LKW auf schneeglatter Fahrbahn 
am Straßegg hängen und blockier-
te die L104. Mithilfe der FF Weiz 
wurde das Fahrzeug auf die Pass-
höhe geschleppt.

***
Am 2.2. fielen durch den Eisregen 
mehrere Bäume auf die Teichalm-
landesstraße, die von der FF Brei-
tenau wieder entfernt wurden.

Eine Abordnung unserer Feuerwehr-
jugend war in Graz, um das Friedens-
licht persönlich in Empfang zu neh-
men, das dann am 24. Dezember im 
Gemeindesaal an die Bevölkerung 
verteilt wurde. Neben dem Friedens-
licht gab es natürlich auch wieder et-
was für das leibliche Wohl und die 

Breitenauer Bevölkerung zeigte sich 
wieder von ihrer großzügigen Seite. 
Ihre Spenden werden heuer zur Gän-
ze für die Finanzierung eines Not-
stromaggregates verwendet.
Die Feuerwehr Breitenau bedankt 
sich noch einmal recht herzlich bei 
allen Spendern!

Das diesjährige Eisschießen des Ab-
schnittes Bruck Süd wurde von der 
FF Breitenau am 7.2.2014 veranstal-
tet. Trotz der tagsüber warmen Tem-
peraturen war das Eis am Abend in ei-

Eisschießen des Feuerwehrabschnitts Bruck-Süd
nem hervorragenden Zustand. Dieses 
Jahr wurden zwei Mannschaften zu je 
20 Mann, gemischt aus den vier Feu-
erwehren des Abschnitts, gebildet. 
Es war ein sehr enges Duell, doch 

am Ende konnte 
die Mannschaft von 
ABI Johann Schent-
ler gegen die Mann-
schaft von EHBI 
Karl Scharf mit 3:2 
gewinnen. 
Nach dem harten 
Kampf um den Sieg 
auf dem Eis ging es 
zur Siegerehrung in 
die „Almlandstu-
be“, wo die Veran-
staltung bei Speis 
und Trank einen ge-
mütlichen Ausklang 
fand.

Nach einem spannenden Kampf  konnte die Mannschaft von EHBI 
Karl Scharf als Sieger vom Eis gehen
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Am 15. November waren die Mitglieder der Feuerhilfs-
stelle Breitenau zu einer praktischen Vorführung über 
Kleinbrandbekämpfung im Haushalt eingeladen. 25 Mit-
glieder sind der Einladung gefolgt und konnten anhand 
von praktischen Beispielen auch selbst Hand anlegen. 
Herr Krenn von der FF Pernegg zeigte die unterschiedli-
che Vorgehensweise bei verschiedenen Brandklassen. Es 
wurde erklärt und gezeigt welcher Feuerlöscher für wel-
chen Brand geeignet ist, auch die Handhabung von Lösch-
decken wurde erklärt und praktisch geübt. Beeindruckend 
war auch die Vorführung von falschen Löschversuchen 

Kleinbrandbekämpfung im Haushalt
und es wurde gezeigt was 
passiert, wenn  man versucht, 
einen Benzin- und Speiseöl-
brand mit Wasser zu löschen. 
Der Dank der Vereinsleitung 
gilt neben Herrn Krenn auch 
HBI Christian Baumgartner 
von der FF Breitenau für die 
Organisation und die Unter-
stützung  bei der Vorführung.
    Alexander Lehofer, Schriftführer

Im Zuge der Weihnachtsfeier beim Gasthof Obersattler am 
14.12.2013 fanden wieder zahlreiche Ehrungen und Be-
förderungen der Ortsstelle Breitenau statt. 
Es wurden dabei die Stundenspangen in Bronze für gesamt 
1000 freiwillig geleistete Stunden an Daniel Hohensinner, 
Patrick Kremnitzer, Fabian Walcher und Carina Holzer 

Aktuelles vom Roten kreuz BREITENAU

Rotes Kreuz Breitenau: Ehrungen

Als Auftaktevent im Jubiläumsjahr "100 Jahre Rotes Kreuz 
Bezirk Schwaz” wurden die diesjährigen Bundesschimeis-
terschaften am Samstag, dem 18.01.2014 im Schigebiet 
Mayrhofen ausgetragen. Bei strahlendem Wetter wagten 
sich über 200 TeilnehmerInnen den Hang der Penkenpiste 
hinunter. Dabei konnte diese entweder mit den Schi oder 
den Snowboard bezwungen werden. Der Kampfgeist fehl-
te bei keinem, jeder wollte natürlich den Sieg.
Einen großen Erfolg gab es für das von uns entsandte Team  
zu verbuchen. Andrea Schwaiger schaffte den Sprung auf 
das Stockerl mit Rang 2 (AK3).
Aufgrund von Ausfällen blieben weitere Stockerlplätze für 
das Team der Ortsstelle leider aus.

21. ÖRK Bundesschimeisterschaften 2014
Wir gratulieren unseren Ver-
tretern zu diesem hervor-
ragenden Abschneiden und 
hoffen auf  ähnliche Erfolge 
im nächsten Jahr.

Zum Abschluss auch noch 
eine Gratulation an die Ver-
treter der Ortsstelle Bruck, 
für welche Haiko Schwai-
ger angetreten war und in der 
AK 1 den 3. Platz im Bereich 
Schi Alpin erreichen konnte.

verliehen. Die Stundenspange in Gold für 6000 freiwillig 
geleistete Stunden erging an Werner Teuschl. Die Stun-
denspange in Gold für 7000 freiwillig geleistete Stunden 
wurde an Emanuel Ebner verliehen. Die Stundenspange in 
Gold für 8000 freiwillig geleistete Stunden erhielt Harald 
Schwaiger. Die Stundenspange in Gold für 12000 freiwil-
lig geleistete Stunden erging an Johann Steinbauer. 
Weiters wurde das bronzene Verdienstzeichen des Lan-
desverbandes für besondere Verdienste rund um das Rote 
Kreuz an Herrn Emanuel Ebner und Herrn Werner Teu-
schl verliehen.
Das silberne Verdienstzeichen des Landesverbandes für 
besondere Verdienste um das Rote Kreuz erging an Herrn 
Johann Steinbauer. 
Ein großer Dank für den unermüdlichen Einsatz am Nächs-
ten ergeht durch die Ortsstellenleitung an alle Helfer.  

Komitee für erneuerbare energie
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Franz Gmundner, 75 Jahre

Alois Moder, 85 Jahre

Franz Scheikl, 75 Jahre

Maria Schwaiger, 80 Jahre

Maria Harrer, 80 Jahre

Silvester Thonhofer, 85 Jahre

Siegfried Wiesenhofer, 80 Jahre

 Wir gratulieren sehr herzlich ......

Hermann Gaber, 75 Jahre
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Weiters gratulieren wir sehr herzlich....

Eduard Spandl, 75 Jahre
Ernestine Graßegger – 75 Jahre
Elfriede Wiedenhofer – 75 Jahre

Friederike Doppelhofer - 75 Jahre
Juliana Gilli – 80 Jahre

Rosina Haider – 80 Jahre
Martina Köck – 92 Jahre

Johann Pretterhofer, 90 Jahre

Diamantene Hochzeit: Gertrude und Erich Baierl

Silvester Ellmeier, 90 Jahre Goldene Hochzeit: Stefanie und Karl Dumps

Nina Vcelouch und Christian Wiedenhofer zu 
Tochter Mia-Sophie

Josefa Bostijancic, 90 Jahre

Diamantene Hochzeit: Maria und Heloidor Harrer
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Mit großem Enga-
gement ist auch 
heuer wieder das 
Kinderturnen des 
SV und SSV über 
die Bühne gegan-
gen. Bis zu 35 Kids 
nahmen unter Ein-
satz aller Kräfte 
und mit Freude an 
den Trainings teil. 

Kinderturnen

Kinderschikurs

Der diesjährige Kinderschikurs wurde wieder im Jänner 
in Zusammenarbeit zwischen dem SV und SSV Breite-
nau beim Holzmeisterlift auf der Teichalm durchgeführt. 
Mehr als 75 Kinder konnten von den ersten Schritten im 
Schnee bis hin zu den Profis das Schifahren erlernen und 

ihr Können verbessern. Die hohe TeilnehmerInnenzahl ist 
erfreulich und zeigt auch den notwendigen Bedarf. Bür-
germeister Siegfried Hofbauer und Gemeindekassier Ale-
xander Lehofer überreichten die Pokale, welche von der 
Gemeinde Breitenau zur Verfügung gestellt wurden, an 

unsere Pistenflitzer.
Ein großes Danke 
an die Funktionäre 
und TrainerInnen 
für ihren Einsatz 
und ihre Umsicht 
bei Sport und Spiel! 
Danke auch den El-
tern, die fleißige 
Zubringer zu den 
Trainings waren! 

BREITENAUER VEREINE AUF DEM EIS

Es klingt fast unglaublich, was die Funktionäre um Ferdi-
nand Mayer von der Eisschützensektion zuwege gebracht 
haben: Trotz der Warmwettereinbrüche ist es dem Team 
gelungen, für das bereits zum 24. Male durchgeführte 
Vereinseisschießen recht gute Natureisbedingungen und 
zumindest damit beste Voraussetzungen für alle Teilneh-
merInnen zu schaffen. 
Sie sorgten seinerzeit auf dem grünen Rasen für spannen-
de Spiele durch ihren kämpferischen Einsatz und erwie-
sen sich auch auf dem Eis als unschlagbar – die Altherren 
Fußball mit Klement Hirschmanner, Franz Gruber, Hein-
rich Harrer und Friedrich Wagner. Ihnen folgten auf den 
Plätzen die Jäger und die Herren vom Alpenverein. Es 
gab durchwegs zufriedene Gesichter und bei so manchem 
Stamperl, das auch als (erlaubtes) Doping eingesetzt wur-
de, klang die eine oder andere Begegnung aus. 
Auch Bürgermeister Siegfried Hofbauer war unter den Ak-

teuren, er verstärkte die Mannschaft des Kameradschafts-
bundes, die einen guten Mittelplatz erreichte. Ein Dank 
ging auch an die Spender wertvoller Warenpreise. Im Bild 
präsentieren sich die Sieger.                            Ernst Grabmaier
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Neuigkeiten vom SSV Breitenau

Als ein langjähriges Vereinsmitglied am 11. Jänner 2014 
in Zauchensee ihren Weltcupauftritt gab, war der SSV-
Breitenau mit 200 Conny Hütter-Fans natürlich mit dabei. 
Die Stimmung war super und wir wünschen Conny für 
alle weiteren Welt-Cup-Rennen alles Gute und drücken 
ihr die Daumen!

In dieser Saison wechselte der SSV-Breitenau vom Schi-
bezirk III in den Schibezirk VIII. Somit finden für unse-
re Rennfahrer alle Cup-Rennen in der Region Teichalm-
Sommeralm statt. Wir bedanken uns für die herzliche 
Aufnahme in den Schibezirk VIII und freuen uns weiter-
hin auf eine gute Zusammenarbeit. Besonders hervorhe-
ben wollen wir die Leistung von Oliver Sorg, der bei den 
Bambinis männlich den Gesamtcupsieg erringen konnte.

Bei guten Pistenverhältnissen und strahlendem Sonnen-
schein veranstalteten wir unser 20. Zwergerlrennen und 
auf diesem Wege wollen wir uns bei der Raiba Breitenau 
für die finanzielle Unterstützung für die Torflaggen be-
danken. Übergeben wurden die selbstgefertigten Zwer-

gerl von unserer Frau Ilse Eder. Die Pokale wurden von 
Herrn Dr. Dr. Christian Kienesberger und Herrn Andreas 
Pichler übergeben. Die beiden Herren waren maßgeblich 
am Entstehen des Zwergerlrennes beteiligt und haben sich 
nun unweigerlich in die Vereinsgeschichte geschrieben. 
Urkunden und Gummibärchen wurden von Herrn Vizebür-
germeister Werner Bojar und unseren Obmann Herrn OSR 
Klaus Christian übergeben. Wir möchten uns auf diesem 
Wege bei Frau Ilse Eder, der Marktgemeinde Breitenau, 
Herrn Dr. Dr. Kienesberger, Magnifin, Raiba Breitenau 
und Kaufhaus Stofleth bedanken. 

Am 15. März 2014 laden wir alle Mitglieder zu unseren 
Vereinsmeisterschaften beim Holzmeisterlift recht herz-
lich ein.

Abschließend möchten wir ein herzliches Danke an all un-
sere Trainer, Helfer, Sponsoren und Gönner sagen, denn 
ohne eure Mithilfe wäre eine aktive Vereinsarbeit nicht 
möglich.			     Schi Heil!  Die Vereinsleitung

78 Kinder und Erwachsene waren am Start des Volksschi-
tages, den traditioneller Weise der SV Breitenau veranstal-
tet. Auf der Piste beim Wiltschnigg Lift strahlte die Sonne 
um die Wette und auch die Schneebedingungen waren her-
vorragend. Bei der Siegerehrung im Gemeindesaal dank-
te der Obmann des SV Breitenau, Karl Sitka, allen Mitar-
beitern, die zum Gelingen des Rennens beigetragen haben, 
allen die am Start waren und den vielen Sponsoren, an der 
Spitze die Raiffeisenbank Breitenau, die sämtliche Poka-
le und Plaketten gespendet hat. Die Sieger in den Klassen 
waren Schneider Elena, Wiltschnigg Lorenz, Sorg Oliver, 
Rosenbichler Julia, Raffer Anna-Maria, Pichler Simon, 
Rosenbichler Carina, Mehlmeier Stefan, Steininger Mag-
dalena, Pfundner Nico, Schmidt Nina, Schinnerl Marco 
Andre, Raffer Markus, Pessl Veronika (TB Damen) und 
Pichler Christian (TB Herren).                           Ernst Grabmaier

aktuelles vom SV Breitenau
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Der Österreichische Alpenverein berichtet

Nach Bangen um die Eisqualität ist es 
dem SV Breitenau gelungen, eine her-
vorragende Eisbahn zur Verfügung zu 
stellen. Wie schon zur Tradition ge-
worden, nahmen wir wieder mit zwei 
Mannschaften teil. Das Herren-Team 
konnte sich im Finale gegen die FF 
Breitenau behaupten und erreichte ei-
nen hervorragenden 3. Platz. Unsere 
Damen hingegen verteidigten wie üb-
lich ihre Platzierung.

Vereinseisschießen am 14.02.2014

Aufgrund der aktuellen Schneelage 
in der Umgebung sind wir auch heu-
er wieder zum Gasthaus Pierer in Af-
lenz gewandert. Mit den Schlitten 
bzw. Bob im Gepäck wanderten wir 
die Schiabfahrt von der Bürgeralm 
bergauf. 
Nach einer ordentlichen Stärkung 
ging es mit lautstarkem Gelächter 
wieder talabwärts.

Berg Heil,
Nicole Hörmann

Silvesterwanderung auf 
den Hochlantsch

naturfreunde Breitenau

Unberührte Natur, funkelnde Schnee-
kristalle, das geistige Auge kann sich 
kaum sattsehen und alles in sich auf-
nehmen. Gewissenhafte gut ausgerüs-
tete Schibergsteiger planen ihre Tou-
ren sehr sorgfältig. Der Wetterbericht 
muss eingeholt werden, dazu der La-
winenwarnbericht, sowie die Hangla-
ge des Tourenzieles  beachtet werden. 
Die Schitour muss immer auf den 
Schwächsten in der Gruppe abge-
stimmt sein. Lawinenpieps müssen 
überprüft und die Suche nach Ver-
schütteten geübt werden. Die Auf-
stiegsspur muss sorgfältig und sicher 
angelegt werden, wobei man auch auf 
die Natur und Umwelt, sowie Wildtie-

Schitouren - ein Erlebnis der besonderen Art

ren achten muss. Hat man endlich sein 
Ziel erreicht und steht nach viel Mühen 
und Schweiß auf einem Gipfel, so sind 
alle Anstrengungen vergessen. Ein 
Händedruck mit leuchtenden Augen 
und einem Berg -Frei auf den Lippen 
sagt mehr als tausend Worte. Wenn 
man seinen Blick auf die umliegenden 
Gipfel und Grate richtet und mit dem 
Horizont verschwimmt, so wird einem 
die Unendlichkeit bewusst und ist im 
Gedanken dem Himmel ganz nahe. 

P.S. Wir sind ja nur wie ein aufgewir-
beltes Sandkorn, welches der Wind 
von einem Ort zum anderen trägt. 

Berg-Frei, Franz Scheikl

Familienwanderung mit dem Schlitten
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